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Halleſche Ueueſt
Die Saale Zeſtung erſcheint an fedem Wochentag nachmlktt
durch Rasgabeſtellen ohne Bringerlohn 40 Reſchsmark der d monatliche Bezugesprets durch Boten beträgt 60 Reſchsmark

der Anzeigen Fnnahme

Keues in Kürze
Drahtmeldungen und Radiotelegramme

Wie wir erfahren kehrt der deutſche Geſandtein Polen Rauſcher mit ſeines r
laubs Anfang kommender Woche nach Warſchau
zurück Jn der r den ers hat dieReichsregierung gegen die aus arſchau zum
15 Auguſt angekündigte neuen Dentſchenauswei
ſungen ſowohl in Warſchau wie beim Botſchafter
rat energiſche Vorſtellungen erhoben Am Sonn
abend iſt wieder ein Transport von 613 volni
ſchen Optanten aus dem Ruhrrevier nach der
Grenze abgegangen

Giornale Jtalia veröffentlicht einen Brief aus
London worin der gegenwärtige Zuſtand der Be
ziehungen zwiſchen Deutſchland und Polen als eine
allgemeine europäiſche Gefahr bezeichnet wird
Der Brief erklärt den Wirtſchaftskrieg als ein ver
rücktes Unternehmen Polens und bezeichnet den
polniſchen Korridor als den größten Unſinn den
man je habe ausdenken können Jn dem Brief
wird auch der Entrüſtung über die Ausweiſung der
Deutſchen aus Polen Ausdruck gegeben

e

Das bulgariſche Eiſenbahnminiſterium beſchloß
die Entſendung einer Studienkommiſſion bulgari
ſcher Eiſenbahnbeamter nach Deutſchland um die
Umgeſtaltung und Moderniſierung des ganzen bul
gariſchen Eiſenbahnnetzes nach deutſchem Muſter
vorzubereiten e

Die Schweizeriſche Geſellſchaft für Geſchichteder Medizin und der Naturwiſſenſchaften e
ſchloſſen ſich an internationalen Kongreſſen nicht
zu beteiligen wenn trotz der internationalen Be
zeichnung der Kongreſſe die deutſchen Fachgelehrten
von der Teilnahme ausgeſchloſſen bleiben
Wie der Harald meldet hat die franzöſiſche

Aerztevrganiſation beſchloſſen auch zu der dies
fährigen Tagung deutſche Aerzte nicht einzuladen

Einen gleichen Beſchluß faßte der Berufsverein
der Chirurgen bereits am 24 Juli

e

Aus einer Bekanntmachung des preußiſchen
Kultusminiſters iſt zu entnehmen daß Schüler
die im April 1926 die Mariyeoffizierslaufbahn
einzuſchlagen wünſchen ihre Bewerbungsgeſuche
in der Zeit vom 1 Oktober bis 31 Dezember 1925
bei der Jnſpek ion des Bildungsweſens der
Marine in Kiel einzureichen haben

Das Kriegsgericht in Amiens verurteilte fol
gende ſechs Deutſche in contumaciam zu zehn
Jahren Gefängnis und 20 Jahren Aufenthalts
verbot die Fauptleute Sarfert Bock und Henig
letzterer Notar in Berlin ſowie die Leutnants
Reck Benzinn und Blank

2

Das Heidelberger Schwurgericht verurteilte
den Arbeiter Hinzmann der bei den Erwerbs
loſenunruhen am 6 12 1923 einen Schupobeamten
aus dem Hinterhalt durch einen Revolverſchuß am
Schenkel ſchwer verletzte wegen Totſchlagsverſuchs
zu zwei Jahren ſechs Monaten Zuchthaus

7

Jn Königshütte entdeckte die politiſche Polizei
eine kommuniſtiſche Propagandaſtelle Die Poli
zei überraſchte zehn Perſonen beim Drucken von
Flugblättern und kommuniſtiſchen Schriften An
ter den Kommuniſten befinden ſich drei Mann aus
Warſchau darunter ein Student Alle zehn Per
ſonen wurden verhaftet

e

Giornale Jtalig hebt mit Genugtuung die
Beſſerung der Wirtſchaftsbeziehungen zwiſchen
Jtalien und Rußland hervor welch letzteres wie
der neue wichtige Beſtellungen im Betrage von
300 Millionen Lire der italieniſchen Jnduſtrie
erteilt habe

Auf der nächſten Jahreskonferenz der engliſchen

Arbeiterpartet ſoll ein Beſchluß über eine Na
mensänderung in Sozialiſtiſche Partei gefaßt
werden Ein äußeres Zeichen für die zuneh
mende Radikaliſierung

r

Der Kommandant des Moldauer Kavallerie
korps und Mitglied der Exekutive der Sowjet
union Katowsky iſt in der Nähe von Odeſſa von
ſeinem früheren Adjutanten nach einer heftigen
verſönlichen Auseinanderſetzung ermordet worden
Der Mörder wurde verhaſten

D tausſchuß der ſerbiſchen nationaliſtiſchen e h Orjüna hat peſchloſſen in
Serajewo dem Mörder des der ſos Franz Fer
inand ein Denkmal zu errich en

Die Londoner Daily News melden Die Ge
Ilſchaft der amerikaniſchen Chemiker hat auf ihrem
Jahreskongreß in Los Angeles dem etwa 1000
Delegierte beiwohnten eine Entſchließung ange
nommen in der gegen das Verbot des e
frieges proteſtiert wird und zwar mit R 7darauf daß die Wirkung der Giftgaſe viel weni
ger ſchlimm ſei als die der Schußwaffen Sie
bringen glücklicherweiſe den ſofortigen Tod aber

keine grauenhaiten m nungen

Zehn Uhr vormittags die Anzeigen werd I e pPfennige Zuſtellgebühr Schluß
en nach Kolonel Zeiten berechnet die Fetle

e Uachrichten ha

Halle Dienstag den 11 Auguſt 1925

e

60 Jahrgang
Einzelpreis 10 Pfennige
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ndelsblatt für Mitteldeutſchland
Füe Fnzeigen die im gleichen Wortlaut in der RUgemeinen Zeitung erſcheinen beſondere Ermäßigung vVerlagehaus
Neue Promenade la u Gr Brauhausſtraße 17 Fernſprecher Sammel Nummer 7431 drahtFAnſchrift Saalezeitung Halleſaale

Die weitere Räumung gefähroet
Nach Meldungen aus Düſſeldorf ſollen Düſſeldorf

und die anderen Sanktionsſtädte nun doch erſt in
der Zeit vom 21 bis 23 Auguſt geräumt werden
An zuſtändiger Stelle hegt man in der Tat Be
fürchtungen nach dieſer Richtung

Das würde ein Bruch des Londoner Abkom
mens ſein der von Deutſchland nicht unbeant
wortet bleiben könnte zumal Gefahr beſteht daß
die Franzoſen wenn ſie erſt erkennen daß Deutſch
land einer kurzen Verzögerung gegenüber ſehr
duldſam bleibt unter irgendeinem Vorwand die
Räumung überhaupt hinousſchieben

Fur Entwaffnungsnote
Die Vorbereitungen der deutſchen Regierung

zur Beantwortung der Luftfahrtnote ſind bis zu
einem umfangreichen Gutachten über ſämtliche
Punkte der Note gediehen Am ſchärfſten nimmt
das Gutachten Stellung gegen die Beſchränkung

des Luftſchiffbaus auf einen Rauminhalt von
30 000 Kubikmetern Es verlautet heute zuver
läſſig daß die Reichsregierung die Note der Bot
ſchafterkonferenz in den nächſten zwei Wochen be
antworten wird

Die Londoner Times betonen heute daß be
züglich des Sicherheitspaktes der franzöſiſche und
der engliſche Standpunkt einander ſoweit ange
nähert worden ſeien daß ein gemeinſamer Pakt
vorſchlag an Deutſchland erfolgen kann Die
Grundlinien des neuen Paktvertrags würden die
Mindeſtforderungen Frankreichs und Englands
darſtellen

Havas meldet Das franzöſiſche Kabinett hat
am Sonnabend dem Paktentwurf Briands an
Deutſchland zugeſtimmt

Wer regiert in Frankreich
Von unſerem Pariſer Korreſpondenten

Seit Amtsantritt der Regierung Painlevs
iſt ſelten ſoviel dementiert und geleugnet worden
wie jetzt Man mag gegen die Regierung Herriot
manches auf dem Herzen gehabt haben aber ein
charakteriſtiſches Zeichen dieſes Kabinetts war es
daß einmal deutſchen Journaliſten der Zugang
zum franzöſiſchen Außenminiſterium leicht war und
ſie ſich leicht über die Abſichten der ſranzöſiſchen
Regierung orientieren konnten und ferner daß
im allgemeinen die Wahrheit geſagt wurde
t Wir unter n anders geworden Manſt wieder ſehr förmlich le Aer etve utſche ne r ſtatt e i
kleine Treppe empor die zu den Sälen des Palais
am Quai Orſay führt und man iſt auf Jnfor
mationen des amtlichen Preſſebureaus angewieſen
Mit Briand Berthelot den beiden alten Prak
tikern iſt auch wieder der Zukunftsgeiſt der alten
Diplomatie eingezogen

Es wird dementiert daß es nur ſo eine Luſt
iſt Ob es ſich zum Angebote Abd el Krims han
delt um Neuernennungen und Abſetzungen von
Beamten um Reiſen uſw immer wird in Frank
reich geleugnet was in der ausländiſchen und
manchmal in der franzöſiſchen Preſſe mit Be
ſtimmtheit behauptet wird Man möchte ſagen
daß wie im Kriege Heeresberichte ausgegeben
werden von denen alle Welt den Eindruck hat
daß ſie nicht ſtimmen Ebenſo iſt es im Finanz
miniſterium unter Caillaux

Dementſprechend verworren ſind denn auch die
innerpolitiſchen Verhältniſſe von denen der gegen
wärtige Skandal der Ernennung des Sozialiſten
Varenne zum Generalgouverneur von Jndochina
eine charakteriſtiſche Probe gibt Eines ſchönen
Tages laſen die Führer der ſozialiſtiſchen Partei
in den Morgenzeitungen daß ihr Genoſſe Va
renne der Vizepräſident der Kammer auf dieſen
wichtigen Poſten berufen worden war ohne daß
Varenne es nötig gefunden hatte ſeine Partei
zu benachrichtigen Die Aufregung war groß und
ſchon droht man ihm mit der Alternative ent
weder auf das Amt zu verzichten oder aus der
Partei auszuteten

Man ſtelle ſich vor daß es ſich nicht um einen
beliebigen Abgeordneten ſondern um den Stellver
treter des Kammerpräſidenten und um den Präſi
denten wichtiger Kammerausſchüſſe handelt Die
Motive der Regierung liegen ziemlich klar zu
Tage Varenne war wie der Sozialiſt Violette
der Berichterſtatter des Budgets in der Kammer
der Regierung namentlich Caillaux durch ſeine
Kritik und ſeinen Widerſtand ſehr unbequem ge
worden Da hat man Violette auf den Poſten
des Generalgouverneurs von Algier und Varenne
nach Jndochina abgeſchoben und abſchieben wollen

Marokko und Syrien
Aus Marokko melden die Franzoſen im Gegen

ſatz zu Nachrichten aus anderen Quellen kleinere
Erfolge Bezeichnend iſt daß daraufhin ſofort das
Pariſer Petit Journal ſchreibt Auf Grund
der günſtigen Wendung die jetzt die Ereigniſſe in
Marokko genommen hätten würde jede Ueber

ung der Friedensverhandlungen auf franzöſi
cher oder ſpaniſcher Seite unangebracht ſein

Aus der ſpaniſchen Zone wird freilich gemeldet
daß die Rifleute eine ſpaniſche Stellung eroberten
und ein Munitionslager und eine größere Zahl

z M hinengewehren und Panzerwagen er
obertenJm Jnſtitute of Politiks in Williamſtown
Ver Staaten nahm Graf Cippico Rom ſehr

charf ſt en die mit Jtaliens Jntereſſen unvereinare ch der Franzoſen Stellung ganz Nord
afrika zu erobern

ren aus Syrien beweiſen daß ſich
e n nlich ſchweres Ungewitter wie in

mmenzie

Dieſe Poſten ſind ſehr gut dotiert und zweitens
von ſolcher Bedeutung daß die Verſuchung groß
und ausreichend genug war um die beiden zur
Annahme zu beſtimmen

Das iſt aber auch das Signal für eine all
gemeine Empörung in ſozialiſtiſchen Kreiſen gewe
ſen die ohnehin ſchon der Regierung Painlevé
er beſonders aber Caillaux nicht gut geſinnt
ind

Dieſe Partei aber ie bei den
ſoeben wieder bei Kantonswahlen die

eragatip Krpſten Friplge davongetragen bak kann
haben die Sozialiſten dem hlighen Wohl
ihr Vertrauen entzogen aber ſie haben auch ſoeben
erſt wieder erklärt daß ſelbſt bei der Wiederkehr
Herriots zur Macht die durchaus möglich iſt die
Sozialiſten nicht in die Regierung eintreten wür
den Wie ſoll da eine klare Regierungsbildung
möglich ſein wenn die Partei die den verhältnis
mäßig größten und auch abſolut genommen ſehr
bedeutenden Zuwachs an Stimmen im Lande zu
verzeichnen hat nach wie vor Angſt vor der Ver
antwortung hat 5

Jm Jntereſſe Deutſchlands ſind dieſe inner
politiſchen Verhältniſſe bedauerlich da durch ſie
die Rückkehr zur Macht der Parteien des Natio
nalen Blocks ermöglicht werden könnte wie zum
mindeſten es ermöglicht wurde daß die Regierung
Painleve ſich eine Mehrheit durch dieſe unbelehr
baren Parteien gegen die Linke ſichern konnte

Das Linkskartell iſt in voller Auflöſung be
griffen und würde ſich überhaupt nur noch halten
können wenn eine überragende und zugleich
populäre Perſönlichkeit wie diejenige Herriots von
neuem die Zuſammenfaſſung verſuchen würde
Die franzöſiſche Außenpolitik wird aber nicht ge

rade deutſchfreundlicher werden wenn die Auf
lIöſung des Kartells Tatſache werden ſollte

Wer regiert in Frankreich war am Anfang
dieſes Artikels gefragt worden Ja wer regiert
denn wirklich Ein Kabinett das ſich aus
geſprochen links nennt deſſen Haupt Painleve

von den Linksparteien als ein ganz beſonders
hervorragendes Mitglied der republikaniſchen
und demokratiſchen Richtung angeſprochen wird
hält ſich in der Kammer mit Unterſtützung der
jenigen Parteien die das gerade Gegenteil von
den alſo gerühmten Eigenſchaften ſind Auf die
Dauer wird ein ſolcher Zuſtand nicht anhalten
können denn er iſt noch ſchlimmer als der Fall
einer Minderheitsregierung Jn die franzöſiſche
Außenpolitik muß dadurch eine Unſicherheit ge
tragen werden die für Deutſchlands Jntereſſen
ſehr nachteilig iſt R Albrecht

Der Mailänder Corriera della Sera ſchreibt
Die franzöſiſche Niederlage bei Aman in Syrien
iſt die ſchwerſte die Frankreich in den letzten Jah
ren erlitten hat Ueber 2000 Tote und Verwun
dete werden in den Pariſer Meldungen zu
gegeben Ueber Konſtantinopel erfährt man
weiter daß die Jan oſen über 150 Geſchütze ver
loren haben Die Zahlenangaben dürften über

trieben ſein daß aber ein ſo einflußreiches italie
niſches Blatt ſie bringt beweiſt wie unbeliebt dieFranzoſen in Jtalien ſind

e

Die Zahl der aufſtändiſchen Druſen wird auf
60 000 Mann angegeben Außerdem werden ſie
noch von den Arabern unterſtützt Die franzöſiſche
Preſſe iſt in größter Erregung da man auf einen
derartig ſtarken Aufſtand militäriſch in keiner
Weiſe vorbereitet iſt und nicht weiß wie man die
Teuppen und die Verpflegung beſonders die
Waſſervarſoegung ſo ſchnell beſchaffen ſoll

ſwerſuchen auch von

des Mſchen e enſchengei

o 25 Reſchsmark BankRechnung Bankhaus Reinhold Steckner Halle PoſtſcheckKonto Leipzig Ur 22815 Erfüllungsort u Serichtsſtand Halle

Die Revolutionsgefahr in England
Der Sekretär des britiſchen Vergarbeiterver

bandes ſagte geſtern in einer Rede
Wenn die Arbeiterſchaft zuſammenhalte falle

die Regierung zuſammen wie ein Kartenhaus
Die Regierung mit der größten Mehrheit die es
in einer modernen Zeit gegeben habe habe ſich
gegenüber der Dampfwalze der Arbeiterſchaft
nicht behauptet Der Kampf ſei noch nicht be
endigt Nach 9 Monaten werde die Regierung
genötigt ſein im Jntereſſe der Nation die Berg
bauinduſtrie zu übernehmen

Warum in denVölkerbund

Von Dr G W Schiele
Jm Mittelalter war die ganze damalige abend

ländiſche Welt eine geiſtige Einheit Bauſtile
religiöſe Bewegungen Kirche und Kaiſertum
bis zu dem großen Sturm der Renaiſſance und
Reformation es teilten die Völker miteinander
alles

Jetzt ſcheint es als wenn der Erdball eine
ähnliche geiſtige Einheit geworden wäre Man
kann demnächſt alle großen Staaten und Völker
einteilen in ſolche welche in die ſoziale Revolu
tion ſchon eingetreten ſind oder welche noch da
vor ſtehen Am erſtaunſichſten iſt wie ganz Aſien
mit Einſchluß von Rußland und Nord Afrika ein
einziges großes brandendes Völkermeer geworden
iſt das bis an die mühſam verteidigten Wälle von
Weſt Europa und Mittel Europa heran brandet
Der Feldzug der Rifkabylen iſt ein Teil dieſer
Brandung Die Anarchie das Räuberweſen in
den Grenzländern zwiſchen Polen und Ukraine
iſt ein anderer Teil der brandenden j
erſu Afganiſtan nach Indienbinübereuſchlagen oder vielmehr Indien iſt

ſchon eine wooende Meyſchenmqgſcnerthe ſturioe
naliſtiſch oder bolſchewiſtiſch nennen Feuer iſt
es auf jeden Fall

Und wie ſteht es um Europa Hat De ut ſch
land die Schutzimpfung ſchon hinter ſich und iſt
es immun geworden gegen das revolutionäre
Fieber oder wird es noch einmal geſchüttelt
werden wenn die Jnduſtrie weiter zuſammen
bricht und deren Menſchenmaſſen exiſtenzlos
werden

Wie ſteht es um England Wird es
auch vom Fieber geſchüttelt werden Werden
große Streikwogen darüber hingehen Wird das
Volk ruhig bleiben wenn das Lohnniveau und
die allgemeine Lebenshaltung herunterſteigen
muß auf das Niveau Deutſchlands
Wird das franzöſiſche Volk den Jnfla

tionsprozeß gedüldig hinnehmen welcher nichts
anderes iſt als der erſte Akt der großen Verar
mung und die Expropriation der Kleinrentner

Es ſcheint ſo als wenn die leitenden Staats
Männer Englands und Frankreichs welche das
Schickſal der europäiſchen Völker in der Hand
haben die Vorſtellung hätten als wenn ſie in
einen gemeinſamen Kreuzsug gegen die bolſche
wiſtiſche Weltreèvolution die zugleich eine natio
naliſtiſche antieuropäiſche antiengliſche zu werden
droht eintreten müßten und als wenn ſie glaub
ten dieſer Weltrevolution durch einen ſchar
fen Hieb gegen Moskau den Kopf ab
ſchlagen zu können

Es gehen Gerüchte dieſer Art um Das eifrige
Drängen der Engländer darauf daß Deutſch
land in den Völkerbund eintreten ſolle
wird erklärt damit daß man Deutſchland in die
ſem Kampf als Operationsgebiet und quaſi als
Bundesgenoſſen nötig habe Man fürchtet daß
ſonſt die brandenden Wogen bis an den Rhein
vorwärts dringen könnten Vielleicht ſind die gro
ßen Vertreter des internationalen Kapitales die
Bankpräſidenten von England und den Vereinig
ten Staaten welche jetzt in Deutſchland waren
von ähnlichen Sorgen bewegt worden Das ganze
kapitaliſtiſche Syſtem welches heute in Rew York
und London ſeine einzigen großen Feſtungen noch
hat wäre bedroht wenn Mittel Europa ins
feindliche Lager übergeht Daß Deutſchland ſich

ſträubt einzuſteigen in den Völkerbund welchem
es doch paſſiv längſt angehört iſt den engliſchen
Staatsmännern unverſtändlich und geradezu ver
dächtig Man bietet Deutſchland weitere Kredit
hilfe wenn es mitmacht Warum ſollte es nicht
mitmachen

Ans will es ſcheinen daß die engliſchen Staats
männer falſch rechnen wenn ſie glauben daß ein
Schlag gegen Moskau etwas hülfe um die
chineſiſche die indiſche die mohammedaniſche Ge
fahr zu bannen Die gausa moyens der Welt
revolution liegt längſt nicht mehr in der Willens
kraft jener ruſſiſchen Tyrannen und Ver r
dürftigen Formates auch wenn ſie jemals
gelegen hätte Dieſe ſind nur wie leere
Flaſben oder Aasteile die auf den trüben

ogen der Weltrepolution tanzen aber ſie ſind
nicht die Urheber

Die bewegende Kraft iſt etwas viel tieferes
geiſtigeres es iſt ein Teil des großen dialekti



und der nie aufhört ein Dialog der Geiſter in
der ganzen Welt über die Zukunft welche
kommen Es iſt in der ganzen Welt ein
Streit die igion zerbrochen welche die Unter
lage der Baugrund iſt für das Gebäude der ſogia
len Gemeinſchaft der Menſchen und Völker Die
Welt iſt rein materiell geworden darum muß ſie
erbrechen Nun iſt alle feſte Ordnung in Un

eilt rn Fpe et e Das tgei rgang der m ugzeugen und Giftbomben nicht zu beeinfluſſen iſt 4
Wollte Deutſchland ſich heute zum Operations

feld und zum Söldner der kapitaliſtiſchen Mächte
machen zur Ausführung einer törichten Opera
tion gegen Moskau ſo wäre der Ausgang mit
Sicherheit der welchen jene Mächte grade nicht
wünſchen können s revolutionäre Feuer in
Deutſchland würde aus einer Vereinigung der
bolſchewiſtiſchen und nationaliſtiſchen Leidenſchaf
ten eine gewaltige Kraft erreichen Der Zug nach
Mogkau zur Verteidigung des Kapitals würde
einen r hlaa herbeiführen der zweifellos die
Brandung bis an den Rhein und darüber hinaus
führen würde Niemand weiß wie ein ſolches
Chaos ausgehen würde

Es iſt ein anderer Lauf der Entwicklung mög
lich Er beſteht darin daß Deutſchland deſſen
große Jnduſtriemaſſen ja die bolſchewiſtiſche Revo
lution ſchon kennen gelernt haben und eine beach
tenswerte Beſonnenheit und Widerſtandskraft da
gegen geseigt haben daß Deutſchland deſſen Be
völkerung dem unvermeidlichen Verarmungs
prozeß ſchon einmal während der Jnflationszeit
ins Auge geſehen hat und jetzt noch einmal vor
dieſe Nervenprobe geſtellt wird daß dieſes
Deutſchland welches am meiſten in der
Krankheit und in der Geneſung Fortſchritte ge
macht hat auf ſich ſelbſt geſtellt bleibe
weder zu einem Operationsgebiet noch zum Kano
nenfutter gemacht werde mit Sanktionen nicht
weiter gequält und mit Dawestributen nicht über
laſtet werde Dann wird es für die weſtlichen
Völker wie ein Quarantänegebiet wirken Dann
wird es für eine Reihe von Jahren eine Ent
wickelung durchmachen welche zwar durch eine
ſchwere mater elle Verarmung hindurchführt
welche aber zugleich einen Geneſungsprozeß geiſti
ger Art darſtellen wird ein Beiſpiel der Erneue
rung der Religion der gegenſeitigen Bindung
unter Menſchen Berufsſtänden und Voölkern
Dieſe Quarantäne und dieſes Beiſpiel wird auch
die Reſtvölker und wird die europäiſche Kultur
retten

Was iſt alſo das beſſere daDeutſchland in den rerenhineingehe oder daß es nicht hineingehe Das Hineingehen wenn es i un
ter ganz beſonderen Formen der Ehrung und der
Sicherung für Deutſchland geſchähe Auslöſchung
des Schuldverſprechens Räumung des Rhein
und Saarlandes wirklicher Schutz der deutſchen
Minderheiten ringsum würde gerade von den
beſten ſtaatserhaltenden Kräften in Deutſchland
als eine Geſte der Demütigung des Vaſallentums

r e r r Welcheng wird die Geſchichte eines ſolchen gegyptiſierten Deutſchlands nehmen yvtin
ie deutſche Jugend noch einmal ihr

n ſell ſo wird ſie es nicht für Lon
Da s e dokan ſondern nur für

40000 Textilarbeiter werden
arbeitslos

Die von den Arbeitgeberverbänden der Textil

induſtrie beſchloſſene Kündigung ſämtlicher Ar
beiter weil eine Einigung in der Lohnfrage bis
her nicht erzielt worden iſt iſt in die Tat um
geſetzt worden 40 000 Arbeiter haben die Kündi

gung erhalten und gelangen am 24 Auguſt zur
Entlaſſung falls bis dahin eine Einigung nicht
erzielt worden iſt Es handelt ſich dabei um
Textilarbeiter der München Gladbacher Textil
induſtrie die Unternehmer ſind entſchloſſen ſämt
liche Betriebe zu ſchließen falls eine Verſtändigung
nicht zuſtande kommt

Folltarifſturm im Reichstag
Eine Kanzlerrede Die Umſatzſteuer ab 1 Oktober 1 vom Hundert

Kommuniſtiſche Rüpeleien
Jm Reichstag wurde Sonnabend die zweite

Beratung der Zollvorlage unter recht lauter Be
gleitmuſik begonnen Bei Eröffnung der Sitzung
wird ein eſchäftsordnungsantrag der Re
ierungsparteien verleſen der den rerſie die Beratung der Zollvorlage einſchl des
arifs eine Geſamtredezeit von vier Stunden zu

billigt Davon ſoll eine Stunde auf die General
debatte kommen zwei Stunden auf die Jnduſtrie
und Agrarzölle und eine Stunde auf die anderen
Angelegenheiten Lautes Gelächter links und
entrüſtete Rufe Ein ſchöner Maulkorb

Die Abgg Müller Franken Soz Stoecker
Komm und Koch Weſer Dem erklären ihre

Freunde erblickten in dieſem Antrag die Abſicht
der Regierungsparteien eine ſachgemäße Be
ratung der Zollfrage überhaupt unmöglich zu
machen Der Antrag wird gegen Sozialdemo
kraten Kommuniſten und Demokraten ange
nommen Stürmiſche Pfuirufe links

Reichskanzler Dr Luther
leitet darauf die zweite Leſung ein Er wird von
den Kommuniſten mit großem Lärm empfangen
Sie rufen

Oberräuber Oberzöllner
Der Präſident ruft die kommun Abgg Stoecker
Torgler und Koenen je zweimal zur Ordnung
Der Reichskanzler erklärt daß die Steuervorlagen
als eine feſte Grundlage für den Wiederaufbau
in angeſtrengter Arbeit erledigt worden ſind
Reiche ſozialpolitiſche Arbeit ſei in dieſer be
laſteten Tagung geleiſtet worden Jm Jntereſſe
der Beſchaffung geſchloſſener Grundlagen für die
weitere Entwicklung der deutſchen Wirtſchaft be
dürfe die Reichsregierung aber noch der Zoll
vorlage Die Zollgeſetzgebung ſei nur als vor
läufig zu betrachten Deutſchland müſſe nachdem
das Syſtem der einſeitigen Meiſtbegünſtigung
endlich fortgefallen ſei ſich ſchnellſtens von der
Politik einer obrigkeitlichen Regelung der Ein
und Ausfuhr abwenden und zum Syſtem der
Handelsverträge zurückkehren Sehr richtig
Deutſchland könne von ſich aus den Weg der Zoll
freiheit nicht gehen ſolange die anderen Länder
noch ein ausgeprägtes Schutzzollſyſtem aufrecht
erhalten Mit Ausnahme der Mindeſtſätze ſind
in der Vorlage die autonomen Zölle vorgeſehen

Deutſchland befindet ſich in einer Zwangslage
durch das Schutzzollſyſtem der anderen Länder
Ohne die Leiſtungsfähigkeit der Wirtſchaft kann
ein Volk überhaupt nicht leben aber auch der
Geſichtspunkt der Wirkung für die großen Maſſen
der Bevölkerung muß im Auge behalten werden
Die Bevölkerung muß vor allem um leben zu
können Arbeitsgelegenheit haben Bei dieſen
Worten entſteht ein ungeheurer Tumult Die
Kommuniſten rufen Brot muß ſie habzn Sie
rufen dem Reichskanſſig zu Schwindler
Halunke Es herrſcht r ca e Reichskanzler fährt

ort als einen Augenblick Stille eingetreten iſt
das deutſche Volk iſt wirklich beklagenswert

Dabei verweiſt der Kanzler auf die
Kommuniſten Die Kommuniſten brechen
darauf in ſtürmiſche Entrüſtungsrufe aus ſtürzen
in Maſſen zum Rednerpult und ſchleudern dem
Kanzler die wildeſten Schimpfworte ins Geſicht
Die Kommuniſten rufen dem Kanzler im Chor
e abtreten Präſident Löbe droht mit ſo
ortigen Ausweiſungen wenn dieſe Szenen nicht

aufhören Die Kommuniſten ziehen ſich darauf
auf ihre Plätze zurück ſo daß der Kanzler in
ſeiner Rede fortfahren kann

Jede Steigerung der Exporttätigkeit bedeute
einen Arbeitsgewinn für die Bevölkerung Die
Erzielung einer möglichſt ſchnell fortſchreitenden
Jntenſvierung der Landwirtſchaft ſtehe im
Mittelpunkt unſerer Aufgaben zur Schaffung
von Arbeitsgelegenheit Die Möglichkeit dazu

e a Die Ausſprache
Als erſter Redner aus dem Hauſe bek e

könne die Landwirtſchaft aber nur durch ent
prechende Zollſätze erhalten Das Wichtigſte8 dabei die Schaffung einer gewiſſen Sicherheit

er Produktionsgrundlagen Sehr richtig
Dies bezwecke das Zollgeſetz
Auch der erhebliche Leerlauf der Wirtſchaft

werde am eheſten durch eine ſtarke Belebung des
eſamten Jnlandmarktes infolge ſteigender Kauf
raft der Landwirtſchaft gebannt werden Der

Kanzler betont die Notwendigkeit größter Rück
ſichtnahme auf die Lage der Verbraucherſchaft zu
mal ein großer Teil der deutſchen Bevölkerung
in ärmlichen Verhältniſſen lebe Zurufe bei den
Komm Deshalb die Zollvorlage Das iſt Ver
höhnung Andauernde Zwiſchenrufe und er
neuter Lärm der Kommuniſten
Jeder der innerhalb der Wirtſchaft wertvolle
Arbeit leiſte habe das

Recht auf angemeſſene Entlohnung

im Rahmen der Wirtſchaftslage Der Kanzler
weiſt hin auf die unberechtigte Schädigung der
verbrauchenden Bevölkerung durch Vorgänge im
Kreislauf des Wirtſchaftslebens Dazu komme
daß noch immer nicht eine feſte Vorſtellung der
verbrauchenden Bevölkerung von dem richtigen
Werte der Waren wieder Platz gegriffen habe
Erneuter Lärm bei den Komm Zur Ver

billigung der Lebensmittel werde die Reichs
regierung die

Ermäßigung der Umſatzſteuer auf 1 v H
bereits zum 1 Oktober eintreten laſſen Die
Reichsregierung werde allen in Betracht kom
menden Verbänden der Wirtſchaft gegenüber eine
einheitliche Preisſenkung für den 1 Oktober nach
drücklichſt betreiben und notfalls von ihrer geſetz
lichen Handhabe zur Preisſenkung Gebrauch
machen Niemand wird verkennen daß das
Wirtſchaftsleben jetzt ſchwere Hemmungen hat
Der Kanzler erinnert an die Koſten der Geld
beſchaffung und ſchließt

Jch richte heute von dieſer Stelle aus an alle
Kräfte des wirtſchaftlichen und öffentlichen
Lebens namentlich auch an die Länder und
Gemeinden die dringende Aufforderung der
Reichsregierung bei ihrem Beſtreben nach Mög
lichkeit eine grundſätzliche Wendung in der
i s herbeizuführen Unterſtützung zu
eihen

Von entſcheidender Wichtigkeit iſt aber daß die
Zollvorlage jetzt in unmittelbarem Anſchluß an
die Aufwertung und Steuergeſetzgebung verab
ſchiedet wird damit die Reichsregierung für die
Handelsverträge eine feſte Grundlage zum Auf
bau der deutſchen Wirtſchaft hat Den Schluß
der Kanzlerrede begleiteten die Kommuniſten mit
M eene den Pfuirufen die Sozialdemokraten
ziſchten

zwiſchen Völkiſchen und
Fahnen zu

Völ

ltoemoroatiſihe g Dre irlferdi wydie Zollvorlage die nach ſeiner Meinung allen
Grundſätzen einer vernünftigen Volkswirtſchaft
widerſpricht Für die Regierungsparteien und die
Wirtſchaftliche Vereinigung gab dann Abg Perlitius 3Z eine längere Erklärung ab Pe Jn
halts daß die Mehrheit ſich bemüht habe in der
J einen gerechten Ausgleich zwiſchen den

ntereſſen der Erzeuger und den Lebensbedürf
niſſen der Verbraucher herbeizuführen Wenn ſich
angeſichts der Eile mit der die Vorlage beraten
werden mußte gewiſſe Verbeſſerungen notwendig
machen würden ſo wolle man

die Regierung ermächtigen im Einvernehmen
mit Reichsrat und Reichstagsausſchuß Aende
rungen vorzunehmen

Der Saal leerte ſich als dann der Kommu
niſt Hoernle die Zollvorlage als einen ſchamloſen
Raubzug gegen die arbeitenden Maſſen verur
teilte Der völkiſche Abg v Graefe trat für
Agrarzölle ein und forderte den Schutz der natio

auf ein vorüberfahrendes Auto und ga
ſcharfen Schuß ab mit dem er einen jungen Mann

naken Arbeit Er verurtetlte es ſcharf daß en
dem Schachern und Feilſchen um die einzelnen
Zollpoſitionen ſich auch viele Abgeordnete be
teiligt hätten die als Syndici großer Jnter
eſſentenverbände nicht die Unabhängigkeit be
ſäßen die man von einem Volksvertreter ver
ngen müſſe Der deutſchnationale Abg Rip

pel verteidigt die Haltung der Regierungs
parteien unter ſcharfen Ausfällen gegen die
Sozialdemokraten und Kommuniſten Als er von

wohl präparierten andreſſierten Reden
dieſer Parteien ſprach ſchnitten ihm die Kommu
niſten durch andauernde laute Schlußrufe das

ort ab Vizepräſident Dr Rieſſer wies aus
dieſem Grunde den kommuniſtiſchen Abg Neu
bauer aus dem Saale und unterbrach die Sitzung
auf kurze Zeit Am Montag beginnt die Einzel
beratung der Zollvorlage

Der Reichsrat billigt die Steuer
geſetze

Jn ſeiner öffentlihhen Vollverſammlung
vom Sonnabend beſchloß der Reichsrat gegen
die Stimmen Bayerns und Heſſens zu den
Reichstagsbeſchlüſſen zum Finanzausgleich Sel
lung zu nehmen ohne Einſpruhh zu erheben
Die übrigen vom Reichsrat verabſchiedeten
Steuergeſetze Einkommenſteuergeſetz Körper
ſchaftsſteuergeſetz Reichsbewertungsgeſetz Ver
mögens und Erbſſhaftsſteuergeſetz Geſetz zur
Aenderung der Verkehrsſteuern und des Ver
fahrens Feſt über die gegenſeitigen Beſteue
rungsrechte des Reiches der Länder und Ge
meinden Geſetz über Aenderung von Ver
brauchsſteuern und Geſetz über Erhöhung der
Bier und Tabakſteuer nahm der Reichsrat
gegen die Stimmen der Vertreter der Provinz
Sachſen und Großberlins zur Kenntnis ohne
Einſpruch zu erheben Für die Provinz Sachſen
und zugleich für Großberlin erklärte Oberpräſi
dent Hörſing zu Protokoll daß ſie gegen alle
Vorlagen mit Ausnahme der Geſetze über die
gegenſeitigen Beſteuerungrechte des Reiches
der Länder und Gemeinden ſowie des Finanz
ausgleichs ſtimmen würden

Ein Todesopfer der Verfaſſungsfeier
Jn Berlin wurden mit einem großen Feſtakt

auf der Treptower Wieſe die Verfaſſungsfeiern
des Reichsbanners eröffnet Stürmiſch wurden die
Oeſterreicher und die Grenzdeutſchen aus dem
Oſten und Norden begrüßt Die Feſtrede hielt der
Vorſitzende des Reichsbanners Oberpräſident
Hörſing Die Weimarer Verfaſſung ſo führte er
aus müſſe alles was deutſch ſei re
Der graeſee Gedanke werde durch die Wei
marer Verfaſſung dokumentiert Hörſing ſchloß
mit einem Hoch auf Deutſchland Parallelver
ſammlungen wurden in Charlottenburg und
Spandau abgehalten

Am Nachmittag kam es am Kurfürſtendamm
erſonen mit ſchwarz
eibereien Der vo

urdo t cruaa Lcht
ernen

ſchen umringte

namens Werner Dölle ſo an traf daß er
bald darauf verſtarb Schnapp ſtellte ſich ſofort
J Polizei die ihn einſtweilen in Haft behalten

at

Die Rheinlandkommiſſion geſtattete für den
Verfaſſungstag den 11 Auguſt das Flaggen in
den Reichs Länder und Stadtfarben

Die Faſchiſten gegen die Duelle
Die Faſchiſtenpreſſe in Jtalien wendet ſich

ſcharf gegen das neuerliche Ueberhandnehmen des
Duells Nachdem bei Kriegsende infolge ſtrengen
Verbotes das Duell faſt verſchwunden war häufen
ſich die Degenduelle augenblicklich wieder in ganz
auffälliger Weiſe Nach Anſicht der Faſchſten
preſſe ſollte ſich Muſſolini auch um das Duellweſen
kümmern umſomehr als in der Faſchiſtiſchen
Weltanſchauung ganz andere Mittel vorhanden
ſeien die befleckte Ehre wieder herzuſtellen

Die Hchmiere
Eine heitere Komödiantengeſchichte

Von Ernſt Hoferichter
Fortſetzung Nachdruck verboten

Jetzt ſind wir kaum einen Tag in Laub
ſtadt und ſchon läufſt du die erſte Nacht mit
dem kropfigen Aſſeſſor

Meine Herrſchaften hier ſind die Rollen
ſchrie der Direktor aus einer Ecke des Saales
zu ſeinen Komödianten hin

Und als die etwas von Rollenverteilung
hörten da war alle gemeinſame Enttäuſchung
verflogen Jeder ſuchte für ſich zu retten
und zu erraufen was ſie hinausheben würde
Denn die Ausſicht daß man auch in einer
Scheune gutes Theater ſpielen könne war
allen jetzt von einer Not zur erſtrebenswerten
Tugend geworden

Direktor Wachtel hatte das Stück mit ameri
kaniſcher Schnelligkeit überflogen Denn nur
wenn er die Szenen durchraſt kommt er zu

Eindruck Selbſt Stücke
die ihm ſchon Monaten eingereicht waren
las kurz vor der erſten Probe Das

einen Kunſtgriff dadurch unterſchied

erfreu
denn Rrgrß

der traurige Ritter und der Lilly das Burg
fräulein Roſalie überreicht Heinrich Apfel

der jugendliche Held bekam den tollkühnen
afen Chriſtoph der die Brandfackeln

werfen ſollte und das Küchengeſchirr der Burg
kurz und klein zu ſchlagen hatte Dem Hel
denvater wurde treu ſeinem Fach der Vater
des Helden gegeben die Komiſche Alte hielt
lächelnd die Rolle der Hexe in der Hand
die im Walde Schwammerln ſucht und den
traurigen Ritter vor anſtürmenden Gefahren
warnen mußte Die Salondame wurde zur
Hofdame und der Komiker zum Hofnarren

auserkoren Erika und Mia ſollten die züchti
gen Fräulein ſpielen die in langen Gewän
dern einherzuſchreiten hatten und ihre Unſchuld
verteidigen mußhten

ge das ſpiel ich nicht Dieſe Wur
4

Jch auch nicht Nicht für eine ange
rauchte Zigarette

Und der Direktor Aber meine Lieben
das ſind doch Bombenrollen Durch das Mo
raliſche das in dieſen Geſtalten ſteckt er

obern Sie ſich die ganze Stadt Sie werden
Laubſtadt liebt die

Hann ſoll die LillyRolle et ber die hat s nötig ad ſt
geben Sie die Roſalie Die hohe Direktion ſtieg vom Deckel desErika du darfſt ganz ſtill ſein du Klayviers aus über die auf das Podium
hiſt ja nur zu dem Zweck hergekommen damit und trieb mit Pfeifen und das Fed

dir einer nachläuft rief Lilly dazwiſchen vieh wieder durch den Künſtlereingang in den
ben r die t u S d altes Zeitungepapier lag aufun er und a auor der Vene er in den Brettern der Szene die nach ihrem Hin

weil tergrund zu einen eleganten Saloni wich eng tun Bangen mit aufgema achtarinigen Kronleuchtern
ihr wieder zurück

fwe

tee ha wer e

waſchen gingen zwei feine Herren nachgeſtie
gen ſind Und mit Erfolg jawohl Daß
du s nur weißt

Mit ſo dürren Beinen und geflickten Flor
ſtrümpfen darüber damit wirſt du wenig Ein
druck ſchinden Den möchte ich kennen der da
anbeiſt

teſ nd mit einem Sprachfehler wie du ihn
t 7
Ruhe meine Kinder ſchrie der

Direktor mit vollem Organ und klingelte mit
der Regieglocke dazwiſchen Jhm war es klar
daß Lilly ſchon im Sinne des Dichters die
Rolle der Roſalie ſpielen müſſe Er überſah
Lillys Sprachfehler opferte ihn der Dichtung
auf und verſprach Erika und Mia im näch
ſten Stück Kanonenrollen Und ſomit behielt
Lilly ihre Roſalie

Der Direktor zog eigenhändig den Vor
hang mit der Göttin Aurora in die Hdhe
die dadurch wie ein gefüllter Pfannkuchen zu
ſammengerollt wurde

Da ſah man auf der Bühne noch die Deko
ration zur Frau ohne Mittwoch aufgeſtellt
e den Kuliſſengaſſen und Verſatzſtücken

Hennen aller Art hin und her die auf
einer Hühnerſteige vom herein durch den
Blihneneingang in den Muſentempel gekommen
waren

h h

T onhefben in der Hand Es wurde feier
ich

Lilly ſah im voraus die ganze Rolle nach
den vorhandenen Worten durch die mit S an
fingen Soweit es ging ſetzte ſie für dieſe
andere unpaſſende Worte ein Auguſt blätterte
in ſeiner Rolle wie in einem Telephonbuch
Er ſuchte ſich alle Küſſe zuſammen die er im
Verlaufe der Handlung mit Roſalie auszutau
ſchen hatte Und es waren nicht zu wenig

Alle andern ſuchten ebenſo eifrig ihre Rol
len nach dramatiſchen Wirkungen ab Und
für jede war eine beſondere Feinheit vom
Dichters vorgeſehen Der Heldenvater wurde
ſchon im erſten Akt mit einem Beil erſchlagen
Das war fein Dann konnte er bis zum
Anfang des zweiten ſchon bei den Harm
loſen ſitzen und die Tarockkarten wie Mörtel
auf die Tiſchplatte ſchleudern Die komiſche
Alte hatte nur im erſten und letzten Akt
aufzutreten Und das Stück beſaß derer acht
Da konnte ſie während der ſechs freien Akte
an ein Paar Socken die Ferſen anſtricken Und
den liebte ſie das Stück und dien Dichter

Auf dem Podium wurde nun zur Drien
tierung während der Probe eine Szene geſtellt
die den Hochwald an der Burg anzudeuten

Bank ein leere neit r zur tauſendj gen
Eiche Bierflaſchen ſollten enſchwärme
markieren und Felsblöchke waren durch leere
Bierfäſſer erſetzt Der Eingang zur Burg wur
de durch einen Kleiderkaſten mit offenen
Tür nach vorne underſt vom Helden Charakter er
barten Wirtſchaſt herbeigeſhleet per

Fortſetzung wlat

n

eters


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1925


